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explainity erklärt: Hausratversicherung 
 
Das ist Sandra. Sie ist gerade in Ihre erste Wohnung gezogen. Von Ihren Ersparnissen hat sie diese liebevoll 
eingerichtet. Ein Gedanke macht Ihr jedoch große Sorgen! Was, wenn ein durch einen Wasserschaden oder 
Feuer all Ihr Besitz zerstört wird? Wer kommt dann für Ihren Schaden auf? 
 
Ihr Versicherungsmakler rät zu einer Hausratversicherung. Die sichert alle beweglichen Gegenstände in 
Sandras Wohnung, wie Möbel, Kleidung und elektronische Geräte gegen bestimmte Gefahren ab. Hierzu 
gehören Feuer, Wasserschäden, Sturm &Hagel, Einbruchdiebstahl und Vandalismus. In solchen Fällen wird 
der Schaden von der Hausratversicherung beglichen. 
  
Doch das ist noch nicht alles. Sandra wohnt in einem Mehrfamilienhaus und nutzt den Fahrradkeller, die 
Waschküche und den Dachboden gemeinsam mit allen anderen im Haus. Über die Hausratversicherung sind 
alle Gegenstände in diesen Räumlichkeiten mitversichert. 
 
Soweit so gut. Doch was bezahlt Sandra eigentlich für eine solche Versicherung?  
Der Versicherungsbeitrag ist von verschiedenen Faktoren abhängig.  
Zunächst wird die maximale Versicherungssumme festgelegt. Die kann aus der Wohnungsgröße errechnet 
werden. Aber auch individuelle Faktoren wie Sandras Beruf oder die Lage der Wohnung fließen mit in die 
Berechnung ein. 
Wohnt Sandra in einem gefährdeten Gebiet, bspw. wegen häufiger Einbrüche oder Überschwemmungen, 
dann steigt auch der Versicherungsbeitrag.   
Zusätzlich kann sie auch aus einem Pool von Mitversicherungen wählen, beispielsweise ihr Fahrrad 
versichern, oder sich auch gegen Blitzeinschläge versichern lassen.  
 
Sandra freut sich über ihre neue Versicherung. Doch der Makler erklärt ihr, dass sie eine gewisse 
Verantwortung gegenüber ihrer Wohnung hat. So steht Sandra zum Beispiel in der Pflicht, ihre 
Wohnungstür beim Verlassen abzuschließen, ihre Wohnung ausreichend zu heizen oder ihr Fahrrad mit 
einem Schloss zu sichern. Bei sehr hohen Versicherungssummen kann die Versicherung sogar anordnen, 
dass ein Alarmsystem am Haus installiert wird.  
 
Sandra ist sehr zufrieden und hat sich gut beraten lassen. Sorgen über Ihre Wohnung braucht sie sich nun 
nicht mehr machen. 
Denn ihre Versicherung wird sie bei möglichen Schäden unterstützen. 


